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Vogteyen. 433umb Mitternacht die ſchoͤne Muͤhle zu

uͤſſerach /Fr . Mariæ Pflugerin mei¬
ner geehrten Schwiger Mutter eygen¬
Bumblich zugehörig / in vnverſchenen

rand / durch welchen alle mobilia ,
tein / Canaͤl /Waſſerꝛaͤder ꝛc. zu nich¬

en gangen / vnd war der Schaden auff
oo . Gulden geſchaͤtzt / es hat aber mein

Ir . Sehwiger ſolche Muͤhle in kurtzer
Seit wider new bawen vnd in ein gut eſſe ,
wie noch / bringen laſſen / ſie ſtarb hernach

en 8 . Ian . An. 1664 . goltſelig vnd ligt zu
üſſerach in der Pfarꝛkirchen begraben .

Die Voͤgt zu Thierſtein .
An. 180l . Hanß Karlin .
oz . Michel Wyß .
20 . Ludwig Spaͤcht.
J zi . Heinrich Keßler .
524 . Hanß Hachenberg / der erſteVogt

nach dem Biſchofflichen Vertrag An .
1523 .

1527 . Burckard Giſinger .
1530 . Peter Brunner .

yz . Benedict Karlin .

Von der Herꝛſch
0 Je Herꝛſchafft Gilgenberg / iſtDau 1527 . durch einen ordentli¬

Ochen Kauff in der Statt Solo¬
thurn Gewalt kommen / hat ein kleinen
Bezirck / das Schloß darinn der Vogt
beſtaͤndig wohnet / it ſtarck veſt vnd auff
einem rinas vmb ledigen Felſen geba¬
wen / der Weeg gehet Schnecken weis
biß zum Eingang deß Hauſes / die Mau¬

1539 . Claudi Hug .
1542 . Wolffgang Zeltner.
1545 . Vrß Ruchti .
1551 . Wernher Saler .

1552 . Vrß Sury .
1507 . Vlrich Pfluger
1563 . Benedict Hugi .
1569 . Vrß Brunner .

1575 . Jacob Stroſſer .
1587. Jacob Kuͤcffer.
1587 . Ludwig Spaͤcht .
1593 . Anthoni Byß .
1600 . Vrß Saler .

1605 . Audolff Grimm .
1611 . Wernher Giſinger .
1617 . Hanß Jacob Grimm .
1623 . Victor Gibelin .
1629 . Andres Helbling .
1632 . Hanß Jacob von Arx .
1637 . Haupt . Hanß Jacob Brunner .
1643 . Vrß von Arx .
16 . 49 . Dominicus Gibelin .

1655 . Frantz Sury .
1661 . Hauptm . Johann Frantz Sury .

Das XXVI . apitel .
afft Gilgenberg .

ren ſeynd hoch wol in a . oderme r Schu¬
he dick auch an ſtatt der —
groſſe dicke Eychbaͤum darob ſich zuver¬
wunderen ) gelegt / zu Nonningen enent
dem Bach gegen Ramſtein / fangen die
hohen Gericht an / der Statt Baſel / in
Malefitz ſachen / zugehoͤrig . Zu Meltin¬
gen hat es nit allein ein beruͤhmte Wall¬
fahrt zu vnſer lieben Frawen / ſo ſtarck be¬
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ſucht wird / ſondern auch ein gut Bad

fuͤr allerhand Kranck⸗ vnd Schwachhei¬
ten der Glideren . Zwiſchen Gilgenberg
vnd Dorneck ligen die zween groſſe Waͤld

Caſtel vnd Homburg / dar auß ein Obrig¬
keit mercklichen Nutzen ziehen koͤnnte /

wann man das Holtz naher Baſel floͤtzen
vnd voͤrkauffen wolte .

( Nota : ) Die von Ramſtein vnd

Gilgenberg ſeynd in dem Cloſter Olſperg
begraben .

Meltinger Bad .
Es iſt bey dem Dorff Meltingen / all¬

wo ein groſſe Wallfahrt zu vnſer lieben

Frawen / vnd die Kirch auff einem ſon¬
dern Huͤgel ſtehet / ein luſtig Bad / das

flieſſet abAlun / Kupffer vnd Schweffel /
nutzet den muͤhden Glidern / truͤcknet auß /
erwaͤrmbt die erkalten Nerffen / zertheylt
die Fluͤß/ ſtaͤrcket den bloͤden Magen / be¬

fuͤrdert die daͤwung / wird von Innwoh¬
nern vnd benachbarten vil beſucht / wurde

aber wo gut Loſament verhanden / noch
mehrers in Ruff kommen / das Waſſer
muß inan waͤrmen vnd in die Badkaͤſten
leyten .

Sonderbare Geſchichten der

Vogtey Gilgenberg .

An. 1257 . Reinold von Ramſtein / war
Abbt zu S.Gallen / er uͤbergab die Abbtey .

An . 1262 . Albert Freyherꝛ von Ram¬

ſtein Abbt in der Reichenaw .
An . 1273 . Hemman von Ramſtein

Burgermeiſter zuBaſel .
Rumhold von Ramſiein kam mit Abbt

Solothurniſche

Vlrich zu St . Gallen in Zerwurſſnuß
wegen derſtreitizen Wahl . i /

An . 1299 . Heinrich von Namſteil
Abbt zuSt . Gallen /ward zuvor Porin
geweſen. n

An . 1z0 ; . Thuͤring von Ramſial
wird gefaͤnglich gen Baſel gefuͤhrt/ das

Schloß Ranmſtein zerſtoͤrt /vnd hernal
Gilgenberg von jhm erbawet .

An . 1314 . Rudolff Wernher von Nam
ſtein /vnd An. 1330 . Burckard Werne
von Ramſtein Ritter /beyde Burger
ſter zu Baſel .

0An . 1356 . An S. Lucæ Euang . Tag
Gilgenberg das Schloß durch Erddidch
zerfallen : Ingleichem die Solothurniſ 5
Schloſſer / Dorneck / Thierſtein vñ

andere .
0

Au . 1367 . den 23 . Ian . Starb zu Bal
an der Peſt Herꝛ Thuͤring von Ramſial i
Thumbprobſt der hohen Stifft daſelbſt

An . 1373 . Herꝛ Hemman von Ran,
ſtein Ritter ward zum 26 . Vurgermaſi
in Baſel erwoͤhlt.

An . 37 . Seyndinn der adenlichencz
ſellſchafft vnd Einung zu Baſel geweſen

Hemman
Hugli Von Ramſtein .
Vlrich 3 n

An . 1391 . Himerius von Rang
Herz zu Gilgenberg / wird in ſtreitth.
Wahl zum Biſchoff in Baſel erkoh
ſoll mit gulden Spieſſen wider ſeinen 9
gentheyl Herꝛn Wernher Schalen 17fochten / vnd alſo das Biſthumb behau
haben . 7
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Vogteyen .
An. 14 1f . Herꝛ Cuntzman von Ram¬

ſten ware diß Jahr der zz . Burgermeiſterzu Baſel ernambſet .
n . 1428 . Heinrich von Ramſtein hatdu Daſel einen ſonderbaren Kampff mit

Johann von Merlo einem Spaniſchen
Edelmann / der allen tcutſchen Adel zuvor
außgefordert /gehalten /vnd den Sieg mit
groſſem Lob darvon gebracht .

An . 143 . Ward Herꝛ Hemman von
Aamſteim Ritter / der 36. Burgermeiſter
zu Baſel.

An . 1433 . Ir . Rudolff von Ramſten
Freyher zu Gigbag

n . 1447 . den 1. Iulij , Seynd Herꝛn
Kudolffs von Ramſtein / Hn . zu Gilgen¬

erg 2. Toͤchteren / von zweyen Bauren /
welche ſeine Vnderthanen waren / auß
dem Schloß Zwingen mit vil Silberge¬
ſthir vnd Gelt entfuͤhrtworden / die Toch¬
teren hat man erwuͤtſchtzu Breyſach / die
eine Tochter / iſt in das Steinen Cloſterzu Baſel geſtoſſen /vnd im ryr4 . Jahr ge¬

orben / den einen Thaͤter hat der Vatter
entlich er griffen /vnd zu Zwingen hencken
aſſen / der ander war zu Bern vmb ſolche

ißhandlung gerichtet / durch diſe zween
auren kame er widerumb zum Süberge¬

ſchirꝛ vnd Gelt / der eine hat bekennet / daß
er die jungere Tochter beſchlaffen / aber

de hatten auch bekennet / ſie wolten den

atter vmb der zwo Toͤchtern willen ent¬
eibet haben /vnd gieng das Geſchrey /daß
erſelbigen jhr Muthwillen Jahr vnd
ag gewaͤhret / vndwann Herꝛ Rudolff

nicht anheimbſch / die Bauren uͤber die
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Mauren hinein geſtigen / es hatte aber da
das boͤß Exempel / auch boͤſe Kinder ge¬
macht / dann Hr . Rudolffs Weib /Herꝛn
Heinrich von Lors Tochter / ſaß bey dem

Graffen von Sarwerde / vnd hielte er mit

einem torꝛechtigen Weib Hauß / welche
zuvor im gemeinen Hauß geweſen .

An . 1461 . den 5. Iunij , Begehrte Hr .
Hanß Bernhard von Gilgenberg zo .

Solothurniſche Soldaten / zu ſeinen Noͤ¬
then vnd vorhabender Reyß zuwerden /
von der Obrigkeit / wurd jhm abgeſchla¬

en .5

Auff Freytag vor Exaltationis S. Cru¬
cis , verkaufft Hr . Hanß Bernhard von

Gilgenberg Ritter /dem veſten Peter Ri¬
chen von Richenſtein / das Schloß oder

Burg Landscron am Blawen im Lei¬
menthal / ꝛc. mit aller Herꝛligkeit vnd

Rechtungen ꝛc. vmb z. tauſent d. hundert
Aheiniſch Gulden .

An . 1466 . Auff Donnſtag nach der

eylff tauſent Maͤgden Tag / iſt zu Solo¬
thurn in geſeſſenen Rath kommen / der
Fromb vnd Veſt Hemman von Ram¬
ſtein / vnd offenbaret / wie daß ſeine Alt¬
vorderen / je daher der Statt Solothurn
gut Freund vnd Nachbauren waren ge¬
weſen / deßgleichen ſo waͤre ſeinen Vorde¬
ren vnd jhm gute Freundſchafft / Trew
vnd Nachbarſchafft bewiſen / deß er der¬
ſelben groſſen Danck wuͤſſe/vnd vmb wil¬
len daß ſolche Freundſchafft / ꝛr. Zwi¬
ſchen Ihme / ſeinen Erben / vnd Nachtom¬
men danne geſagte Rath hinfuͤr zu ewi¬
gen Zeiten deſto beſtaͤndiger vnd fridlicher

iii ij beſtehen
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beſtehen moͤcht
/
darumb ſo begehrte er in

guten Tre wen vnd anders nit / daß man

hne / ſein Erben vnd ewigen Nachkom¬
men mit ſampt dem Schloß Buͤren Leuth
vnd Gut darzu gehoͤrende in Schirm
vnd Burgrecht guͤtlich wolte empfahen
vnd auffnemmen / ꝛc. Alſo angeſehen deß
obgemelten Hemmans von Ramſtein

ernſtliche Bitt vndBewegnuß / ward der¬

ſelb / ſein Erben vnd Nachkommen / mit

ſampt dem Schloß Buren Leuth vnd

Gut gemeinlich vnd vnverſchidenlich in

der Statt Solothurn ewigen Schutz /
Schirm vnd Burgrecht mit gew. ſſen
Conditionen guͤtlich angenommen vnd

empfangen .
An. 1466 . den 1z. Oct .Vmb diſe Zeit iſt

der Herꝛvon Gilgenberg Burger zu Solo¬
thurn / nach dem ſein angehorig Schloß
vnd Statt zum heyligen Creutz in dem El¬
ſaß vnverſehens von ſeinen Feinden einge¬
nommen / gefangen hinweg gefuͤhrt/ vnd

darauff das Schloß Gilgenberg / ſo
nur 2 . Stund von Thierſtein abgelegen /
mit einer Solothurniſchen Beſaͤtzung

verſehen worden .

An . 1467 . den J. Iunij , Vmb diſe Zeit
wurde Herz Bernhard von Gilgenberg
Burger zu Solothurn / von ſeinen Fein¬
den / die jhn zum heyligen Creutz ſeiner ge¬

hörigen Statt hievor gefangen hatten /

wider loß gelaſſen / ꝛc.

An . 1475 . Fraw Sußlin von Gil¬

genberg Burgerin zu Solothurn .
An . 1485 . Herz Hanß Immer von

Gilgenberg Burger zu Solothurn .

—

An . 1499 . Hanß Immer von Gib

genberg Burgermeiſter zu Baſel . 10
( Nota : ) Diſer hat ſich in de

Oeſterꝛcichiſchen Krieg wider die vo
N

Solothurn vnd gemeine Eydtgnoſſen
der Pfeffer Hanß genannt .

An . 150 . Auff Sambſtag vor 10
tare , hat Vlrich Dietler Vogt zu G5
genberg / in Namen vnd als ein An wald
der Edlen Frawen Agathen von Gilzeg
berg / geboren von Landenberg / wie al ö
mit Willen vnd Gunſt deß Edl

Strengen Herren Hanß Immers
v.

Gilgenberg Ritters jhres Gemahel,
laut der Gewalts⸗Brieſfen / das Bu

recht zu Solothurn vor dem Rath /
deſſelben Schloſſes wegen / mit feine
gehoͤrde geſchworen / darauff ſie die

ö
Gilgenberg / zuſampt dem Schloß / a0
vnd Gut in gedachter Statt Schirme,
Burgrecht auff genommen worden /
halt der Brieffen hierumb auffgeriehtz /

An . 1522 . den 20 . Aprilis Hero
cob Meltinger deß Burgermeiſters
von Baſel / kame in der Schlacht zu

coque ritterlich fechtend vmb ſoyn Leben,
An . 1527 . Sambſtag nach 8. 10

ciſci , verkaufft der Statt Sotothug
Hei : Hanß Immer von Gilgel g
Ritter / Kon : Majeſt : zu Hungatn 1
Boͤzeim / auch Erkzhertzoglicher S
halter im Elſaß / ꝛc. Das Schloß
Herꝛſchafft Gilgenberg mit aller Ga
ligkeit /ꝛe. Vmb y ooo . Gulden . 05

An . 1527 . Auff Sontag vor sinn

& ludæ , ward zu Solothurn von 950
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n /

und Bargern / der Kauff vmb die
dafft Gilgenberg / gut heiſſen vnd beſtaͤt¬
get . Darauff auff Donſtag vor Ca .

marina eiuſdem anni , Ylrich Kuͤcffer
er erſt Vogt dahin geſetzt worden .

n . 15832. Mitwochen vor Galli ver¬
leyhet Solothurn als ein Lehen zum

chloß Gilgenberg gehörig / das Gwy¬dumb s . Hilarij zu Rigotſchweiler .
An. 1546 . Der Wecg zum Schloß

Gilgenberg gemacht / koſtet zo . Gulden
2. Vierntzal Korn .

1 . 573 . Am Zinſtag in den Pfingſt¬
ſcyriägen iſt das Lehen d. Hilarij zu Ri¬
gotſchweil crnawert worden .

po vl übeltn . 1560 . Zwo Hexen / ſo vil uͤbels
geſtifftet / auß der Boge Gilgenberg /

urden lebendig verbrannt .
n . 65 . Am Freytag nach Creutz

Erfindung ward das Gwydumb 8. Hi

gen. zu Rigotſchweil / zu Lehen empfan¬

Herꝛ¬

An. 1787 . den 22 . Auguſti , HanAst
empfahet zu Solothurn vor Rathdas Lehen S . Hilarij in Rigotſchweil .
n . 1611 . den 7 . Maij Iſt ein alterMann deß Gerichts zu Nonningen / wel¬

Er ſein Weib zu Todt geſchlagen / zu
olothurn mit dem Schwerdt hingericht

en .word

Das Pfrundhauß zu Mel¬1
An. 1650 .

n
newe Pfarꝛey erkaufft /

gen wat fuͤr die
989 . Ib. 6 . h. 8. pf.

Vogteyen . 477

Die Voͤgt zu Gilgenberg .
An . 1481. Clauß Balmer Burger zu So¬

thurn / vnd Vogt zu Gilgenberg .
1507 . Vlrich Dietler in Namen Herꝛn

Hanß Iſiers von Gilgenberg Ritters .

1527 . Vlrich Kuͤeffer.
1532 . Vlrich von Arx .
1537 . Niclaus Wielſtein .
1539 . Thoman Bochlin .
544 . Ulrich Pflluoger .
yr . Hanß Greder .
1557 . Vrß Rudolff .
1563 . Conrad Giſinger .
1569 . Melchior Duͤrꝛ.

152 . Ludwig Spaͤcht.
175 . Michael Muͤſeler.
1581. Vrß Pfluoger .
587 . WolffgangByß .

a
1Joz . Hanß Ludwig von Steinbrugg .
1600 . Chriſtoff Byß.
1605 . Andres Helbling .

5 211 . Vlrich Stroſſer .
1617 . Hanß Gibelin .
1623 . Hanß Jacob Schaͤrer .
1629 . Vrß Brunner .
1635 . Hanß Jacob Grimm .
1641 . Hanß Jacob Schaͤrer der junger .
1647 . Hieronymus Schaͤrer .
1653 . Benedict Tſcharandi .
1659 . Benedict Luͤti.

1665 . Keutenant Johann Baumgartner .
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